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Prinzip: Prüfung unterirdische Sammelparkierung

Überdachte Veloparkierung in Nähe Bushaltestelle

Buskanten mit erhöhtem Trottoirabsatz

30 Tempolimit 30 im Ortskern

Niveaulose Übergänge im Strassenraum

Attraktive Wegeverbindungen für Langssamverkehr

Aussensitzplatz Café

Sitzmöglichkeiten

Standort- und Bedarfsprüfung bei baul. Entwicklungen

Ergänzung Baumbestand / Grünbepflanzung entlang der Strasse

Prinzip: Baulückenschliessung mit
Adressierung zur Kantonsstrasse

Einfahrt unterirdische Sammelparkierung

  I | Bachpark

MASSNAHMEN
- Realisierung eines öffentlich zugänglichen
  Grünraumes
- Naturspielplatz mit Zugang zu Wasser
  schaffen (bspw. Bach, Wasserspiel,
  Brunnen, Kneippbad)
- Bereitstellung eines witterungs-
  geschützten Aufenthaltsbereichs mit  
  Feuerstelle 
- Gewährleistung der natürlichen
  Beschattung durch Bäume
- Hohe Naturwerte und vielfältige
  Biodiversität schaffen
  (z. B. Vogelnistplätze)
- Zugang für Langsamverkehr optimal
  gestalten

STANDORT
Optimaler Standort wird aktuell durch 
Gemeinde geprüft

Übergreifende Massnahmen

17. Oktober 2024, durch den Gemeinderat verabschiedet

  D | Entwicklungsareal "Dorfmitte"

MASSNAHMEN
- Innenentwicklung mit Zielnutzungen 
  Wohnen und Gewerbe 
- Platzierung von publikumsorientierten   
  Nutzungen im Erdgeschoss
- Adressierung der Gebäude zur Strasse

C | langfristiges
     Entwicklungsgebiet "Turnmätteli"

MASSNAHME
- Langfristige Innenentwicklung mit
  Zielnutzung Wohnen
  (Möglichkeit für Wohnen im Alter)

  E | Dorfschule

MASSNAHMEN
- Entsiegelung des Schulhausplatzes
  (Zielwert: 50 % Entsiegelung)
- Erhöhung der Naturwerte
- Langfristige Sicherung des Raumes für
  Erneuerung und Erweiterung der Schule

  F | Dorfplatz

MASSNAHMEN
- Prüfung Erwerb Parzelle Nr. 45 und 48
  durch Gemeinde
- Parzelle Nr. 45: Erhalt bestehendes
  Gebäude, Zielnutzungen sind Vereine,
  Musikschule, Volksschule und
  publikumsorientierte Nutzungen im
  Erdgeschoss
- Parzelle Nr. 48: Freihalten, Schaffung einer
  Platzsituation durch entsprechende
  Materialisierung zusammen mit dem
  Strassenraum
- Überarbeitung resp. Aufhebung
  bestehender Gestaltungsplan
  «Zentrum Triengen»
- Attraktive Langsamverkehrs-Verbindungen
  über die Strasse gewährleisten

Gebietsspezifische Massnahmen

  A | Steinbären

MASSNAHME
- Langfristige Sicherung des Freiraums
  für spezielle Anlässe der Öffentlichkeit
  (Vorbehalten bleiben andere dringliche
  Nutzungen im öffentlichen Interesse)

B | Chäsiplatz

MASSNAHMEN
- Schaffung einer Platzsituation durch
  entsprechende Materialisierung des
  Strassenraumes
- Attraktive Langsamverkehrs-
  Verbindungen über die Strasse
  gewährleisten
- Kurzzeitparkplätze für Umschlag /
  Anlieferung erlauben
- Bauliche Erweiterung der Bäckerei mit
  einem Kaffee mit Aussensitzplatz
  gewährleisten

  G | Gemeindepark

MASSNAHME
- Visuelle und bauliche Verbesserung der
  Zugänge für den Langsamverkehr 

  H | Kirchplatz

MASSNAHMEN
- Aufwertung mit Bäumen und robustem,
  hochwertigen Sitzmobiliar
- Gestaltung mit einheitlichem Platzbelag 
  (z. B. Natursteinpflaster)
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